
AUFSTELLUNGSBESCHLUSS
Die  Änd e rung d e s Be b auungsp lane s ist ge m . § 2 (1) i.V .m . § 1 (8) d e s BauGB vom  
Planungs- und  Bauausschuss d e r Stad t W e rl am  24.06.2008 b e sc hlosse n word e n.
W e rl, d e n 21.02.2014
ge z. Grossm ann
---------------------------------------
Bürge rm e iste r
De r Aufste llungsb e sc hluss ist am  18.07.2013 ortsüb lic h b e kannt ge m ac ht word e n.
W e rl, d e n 21.02.2014
ge z. Grossm ann
---------------------------------------
Bürge rm e iste r

FRÜHZEITIGE BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT
Die  frühze itige  Be te iligung d e r Öffe ntlic hke it ge m äß  § 3 (1) BauGB wurd e  aufgrund  d e s 
Be sc hlusse s d e s Planungs- und  Bauausschusse s vom  24.06.2008 d urc h Anhörung
in d e r Ze it vom  08.04.2013 b is e insc hl. 10.05.2013 d urc hge führt.
O rt und  Ze it d e r frühze itige n Be te iligung d e r Öffe ntlic hke it sind  am  28.03.2013 ortsüb lic h 
b e kannt ge m ac ht word e n.
W e rl, d e n 21.02.2014
ge z. Grossm ann
---------------------------------------
Bürge rm e iste r
FRÜHZEITIGE BETEILIGUNG DER BEHÖRDEN
De r V ore ntwurf m it Be gründ ung wurd e  d e n Be hörd e n und  sonstige n Träge rn öffe ntlic he r 
Be lange  ge m äß  § 4 (1) BauGB m it Schre ib e n vom  08.04.2013 zur Unte rric htung und  Äuß e rung
 – auch im  Hinb lic k auf d e n Um fang und  De taillie rungsgrad  d e r Um we ltp rüfung – zuge sand t.
Sie  wurd e n um  Ab gab e  e ine r Ste llungnahm e  b is zum  15.05.2013 ge b e te n.
W e rl, d e n 21.02.2014
ge z. Grossm ann
---------------------------------------
Bürge rm e iste r
BETEILIGUNG DER BEHÖRDEN
De r Entwurf m it Be gründ ung wurd e  d e n Be hörd e n und  sonstige n Träge rn öffe ntlic he r Be lange  
ge m äß  § 4 (2) BauGB m it Schre ib e n vom  24.07.2013 zuge sand t. Sie  wurd e n um  Ab gab e  
e ine r Ste llungnahm e  b is zum  30.08.2013 ge b e te n.
W e rl, d e n 21.02.2014
ge z. Grossm ann
---------------------------------------
Bürge rm e iste r
BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT (O FFENLEGUNG)
De r Planungs-, Bau- und  Um we ltausschuss hat in se ine r Sitzung am  26.11.2013 d ie  Entwürfe  
d e s Planwe rks und  d e r Be gründ ung zur Ausle gung ge m äß  § 3 (2) BauGB b e sc hlosse n. 
De r Plane ntwurf und  d e r Entwurf d e r Be gründ ung sowie  d ie  vorlie ge nd e n um we ltb e zoge ne n 
Ste llungnahm e n hab e n in d e r Ze it vom  09.12.2013 b is e insc hl. 17.01.2014 öffe ntlic h ausge le ge n.
O rt und  Daue r d e r öffe ntlic he n Ausle gung sowie  Angab e n d azu, we lc he  Arte n um we ltb e -
zoge ne r Inform atione n ve rfügb ar sind , sind  am  28.11.2013 ortsüb lic h b e kannt ge m ac ht word e n.
W e rl, d e n 21.02.2014
ge z. Grossm ann
---------------------------------------
Bürge rm e iste r
SATZUNGSBESCHLUSS
De r Rat d e r Stad t W e rl hat in se ine r Sitzung am  20.02.2014 d ie  Ab wägung üb e r alle  im  V e rfahre n 
e inge gange ne n Ste llungnahm e n und  d ie se  Be b auungsp lanänd e rung ge m äß  § 10 BauGB 
als Satzung b e sc hlosse n.
W e rl, d e n 21.02.2014
ge z. Grossm ann
---------------------------------------
Bürge rm e iste r
BEKANNTM ACHUNG UND INKRAFTTRETEN
De r Be sc hluss ge m . § 10 (1) BauGB ist am  26.02.2014 ortsüb lic h b e kannt ge m ac ht word e n.
M it d ie se r Be kanntm ac hung tritt d ie  Be b auungsp lanänd e rung ge m . § 10 (3) BauGB in Kraft.
Die  Be b auungsp lanänd e rung m it Be gründ ung und  zusam m e nfasse nd e r Erklärung 
kann währe nd  d e r Die nststund e n im  Rathaus von je d e rm ann e inge se he n we rd e n.
W e rl, d e n 21.02.2014
ge z. Grossm ann
---------------------------------------
Bürge rm e iste r

Im m issionsschutz 
 
Ge m . d e n Erge b nisse n d e r Ge räuschim m issions-Unte rsuchung vom  12.03.2009 e in-
schlie ß lic h Nachträge n we rd e n p assive  Schallsc hutzm aß nahm e n e rford e rlic h.  
Entsp re c he nd  d e r im  Nachtrag vom  28.03.2013 d arge ste llte n Lärm p e ge lb e re ic he  ist 
ge m . DIN 4109 (Schallsc hutz im  Hoc hb au) d as je we ils e rford e rlic he  re sultie re nd e  
Sc halld äm m m aß  (e rf. R’w, re s) an d e n Auß e nb aute ile n (Däc he r ausge b aute r Dachge -
sc hosse , W änd e  e insc hlie ß lic h Türe n, Fe nste r, Rollad e nkäste n und  Zusatze inric htun-
ge n wie  z.B. Lüftungsvorric htunge n) von Aufe nthaltsräum e n in W ohnunge n, Üb e rnach-
tungsräum e n in Be he rb e rgungsb e trie b e n, Unte rric htsräum e n, Büroräum e n u. ä. e nt-
sp re c he nd  d e r folge nd e n Tab e lle  e inzuhalte n. 
 

Lärm p e ge l-
b e re ic h 

m aß ge b lic he r Auß e n-
lärm p e ge l in d B(A) 

Aufe nthaltsräum e  in 
W ohnunge n,  
Üb e rnac htungsräum e  in 
Be he rb e rgungsstätte n, 
Unte rric htsräum e  u. ä. 

Büroräum e  1)  
u. ä. 

m ind . e rf. R’w, re s d e s Auß e nb aute ils in d B 
I 55 30 - 
II 56 – 60 30 30 
III 61 – 65 35 30 
IV  66 – 70 40 35 
V  71 – 75 45 40 
1) An Auß e nb aute ile  von Räum e n, b e i d e ne n d e r e ind ringe nd e  Auß e nlärm  aufgrund  
d e r in d e n Räum e n ausge üb te n Tätigke ite n nur e ine n unte rge ord ne te n Be itrag zum  
Inne np e ge l le iste t, we rd e n ke ine  Anford e runge n ge ste llt. 
 
Für b e sond e rs ruhe b e d ürftige  Räum e  (z. B. Üb e rnac htungsräum e ), d ie  ausschlie ß lic h 
Fe nste r auf Lärm  zuge wand te n Ge b äud e se ite n aufwe ise n sind  zusätzlic h schallge -
d äm m te  und  m otorisc h b e trie b e ne  Lüftungse inric htunge n notwe nd ig, d ie  auch b e i ge -
sc hlosse ne n Fe nste rn e ine  ausre ic he nd e  Raum lüftung ge währle iste n. Die se  Lüftungs-
e le m e nte  m üsse n in V e rb ind ung m it d e n Fe nste rn b zw. Auß e nwänd e n d ie  fe stge se tz-
te n schallte c hnisc he n Anford e runge n e rfülle n.  
Im  Bauge ne hm igungsve rfahre n ist ge m . Rund e rlass d e s M iniste rium s für Baue n und  
W ohne n vom  24.09.1990 (M BI. NW  S.1348) und  d e r DIN 4109 e ine  ausre ic he nd e  Luft-
schalld äm m ung d e r Auß e nb aute ile  nac hzuwe ise n. Be im  Nachwe is e ine r tatsäc hlic h 
ge ringe re n Ge räuschb e lastung e ine r Ge b äud e se ite  kann vom  fe stge se tzte n Schall-
d äm m m aß  ab ge wic he n we rd e n. 
Be i ne u zu e rric hte nd e n Ge b äud e n sollte n aus schallte c hnisc he r Sic ht günstige  Grund -
risslösunge n (Aufe nthaltsräum e  auf d e r Schall ab ge wand te n Se ite ) vorge se he n we rd e n. 
De r für d ie  Zuord nung d e r Lärm p e ge lb e re ic he  m aß ge b lic he  Nachtrag zur Ge räusch-
im m issions-Unte rsuchung ist als Anlage  1 d e r Be gründ ung b e ige fügt. 
Es e rge b e n sic h d ie  Lärm p e ge lb e re ic he  II b is IV  (s. Anlage  2.1 u. 2.2 d e s Nachtrage s). 
 
Aufe nthaltsräum e  sind  aus Schallsc hutzgründ e n nur im  Erd ge sc hoss und  im  1. O b e r-
ge sc hoss zulässig. 
 
Gre nze  d e s Ge ltungsb e re ic he s für aktive  Schallsc hutzm aß nahm e n  
Zum  Schutz d e r Te rrasse n und  Fre ifläc he n we rd e n in d ie se m  Be re ic h Lärm sc hutzwän-
d e  e rford e rlic h (s. Ge räusc him m issions-Unte rsuchung, Nachtrag v. 28.03.2013, S. 13) 

FESTSETZUNGEN 
 
Gre nze  d e s räum lic he n Ge ltungsb e re ic he s d e s Be b auungsp lane s 
ge m . § 9 (7) BauGB 
 
Ab gre nzung unte rschie d lic he r Nutzung ge m . § 16 (5) BauNV O  
 
 
Allge m e ine s W ohnge b ie t ge m . § 4 BauNV O  
(2)  Zulässig sind  
1.   W ohnge b äud e , 
2.   d ie  nic ht störe nd e n Hand we rksb e trie b e , 
3.   Anlage n für kirc hlic he , kulture lle , soziale , ge sund he itlic he  und 
      sp ortlic he  Zwe c ke . 
Ausnahm e n ge m . § 4 (3) BauNV O  sind  nic ht zulässig. 
 
 
Baugre nze  ge m . § 23 (3) BauNV O  
 
 
Grund fläc he nzahl (GRZ), 
b e b aub are r Ante il d e s Baugrund stüc ke s ge m . § 19 BauNV O  
 
 
Zahl d e r V ollge sc hosse  (Höc hstgre nze ) ge m . § 16 (4) BauNV O  
 
 
O ffe ne  Bauwe ise  ge m . § 22 (2) BauNV O  
 
 
O ffe ne  Bauwe ise , nur Einze l- und  Dop p e lhäuse r zulässig 
 
 
Straß e nb e gre nzungslinie  
 
 
Straß e nve rke hrsfläc he  ge m . § 9 (1) 11 BauGB 
 
 
V e rke hrsfläc he  ge m . § 9 (1) 11 BauGB 
b e sond e re  Zwe c kb e stim m ung: Fuß - und  Rad we g 
 
 
Böschungsfläc he  ge m . § 9 (1) 26 BauGB 
 
 
Anlage  zum  Schutz ge ge n sc häd lic he  Um we lte inwirkunge n 
ge m . § 9 (1) 24 BauGB 
hie r: Lärm sc hutzwall 
 
 
Grünfläc he  ge m . § 9 (1) 15 BauGB 

ÖRTLICHE BAUV O RSCHRIFTEN GEM . § 86 (4) BauO  NW  
in V e rb ind ung m it § 9 Ab s. 4 BauGB 
 
Es sind  ge ne igte  Dachfläc he n zwisc he n 15 und  45 Grad  zulässig. 
Im  süd -östlic he n Te ilb e re ic h sowie  b e i Garage n, Carp orts und  Ne b e nge b äud e n sind  
Flac hd äc he r b zw. Däc he r m it e ine r Ne igung von 0 b is 45 Grad  zulässig. 
 
Erd ge sc hossfuß b od e nhöhe  
Die  im  Plan fe stge se tzte  Höhe nlage  d e s fe rtige n Erd ge sc hossfuß b od e ns (O b e rkante ) 
kann um  25 cm  üb e r- b zw. unte rschritte n we rd e n. 
 
Für d ie  zulässige  Ge b äud e höhe  we rd e n folge nd e  Höc hstwe rte  fe stge se tzt: 
- Traufhöhe  m ax.    4,50 m  / m ax.   6,00 m  / m ax.   7,50 m  
- Firsthöhe  m ax.  10,00 m  / m ax. 10,00 m  / m ax. 12,00 m  
- Attikahöhe  m ax.    7,00 m  (b e im  Flac hd ac h) 
Trauf-, First- und  Attikahöhe  b e zie he n sic h auf d ie  O b e rkante  d e s Fe rtigfuß b od e ns im  
Erd ge sc hoss (EFH). Davon ausge he nd  wird  d ie  Traufhöhe  b is zum  Schnitt d e r Auß e n-
kante  Um fassungswand  m it d e r Sp arre nunte rkante  und  d ie  Attikahöhe  b is zur O b e r-
kante  d e r Attika ge m e sse n. 
 
 
SO NSTIGE DARSTELLUNGEN 
 
vorhand e ne  Grund stüc ksgre nze     ge p lante  Grund stüc ksgre nze   
 
 
vorhand e ne s Ge b äud e       ge p lante s Ge b äud e  

TH m ax.  4,50 m  ü. EFH
FH m ax. 10,00 m  ü. EFH
AH m ax. 7,00 m  ü. EFH

Dachn eigun g
15̊- 45̊
  0̊- 45̊

EFH 102,50 m  ü. NN

Au
f d
em
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n n
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Lärm sc hutzwall

Jo han n -Sebastian -Bach-Straße

HINW EISE 
 
Allge m e in 
M it Inkrafttre te n d e r 1. Be b auungsp lanänd e rung tre te n d ie  Fe stse tzunge n d e s Be b au-
ungsp lane s Nr. 83 “W altringe r W e g / Auf d e m  Hönninge n“ für d e n Ge ltungsb e re ic h d er   
1. Änd e rung auß e r Kraft. 
 
Arte nsc hutz 
Es wird  d arauf hinge wie se n, d ass als vorsorglic he  M aß nahm e  Ge hölze ntnahm e n aus-
schlie ß lic h in d e r Ze it vom  01. O ktob e r b is zum  28. / 29. Fe b ruar (auß e rhalb  d e r Brut- und  
Aufzuc htze ite n) e rfolge n d ürfe n und  d ie  V orgab e n d e s § 39 Ab s. 5, Satz 2 BNatSchG zu 
b e ac hte n sind . De s W e ite re n ist b e i d e r Bauausführung e twaige n Hinwe ise n auf 
vorkom m e nd e  ge sc hützte  Tie r- und  Pflanze narte n nac hzuge he n und  in d ie se m  Fall 
unve rzüglic h d ie  Unte re  Land sc haftsb e hörd e  d e s Kre ise s Soe st als d ie  für d e n Arte n-
schutz zuständ ige  Be hörd e  zu inform ie re n. 
 
Altlaste n, Ab fallwirtschaft / Bod e nsc hutz 
1. Sollte n b e i Erd arb e ite n Ab fallab lage runge n od e r Bod e nve runre inigunge n fe stge ste llt 
we rd e n, ist d ie  Ab te ilung Ab fallwirtschaft / Bod e nsc hutz d e s Kre ise s Soe st um ge he nd  
zu b e nac hric htige n. Die  vorge fund e ne n Ab fälle  b zw. ve runre inigte r Bod e n sind  b is zur 
Klärung d e s we ite re n V orge he ns ge sic he rt zu lage rn. 

2. Be i Baum aß nahm e n anfalle nd e  Ab fälle  sind  vorrangig e ine r V e rwe rtung zuzuführe n. 
Ab fälle , d ie  nic ht ve rwe rte t we rd e n, sind  auf d e n Entsorgungsanlage n im  Kre is Soe st 
zu b e se itige n. M utte rb od e n ist ab zuschie b e n und  e ine r V e rwe rtung zuzuführe n. Be i 
V e rwe rtungsm aß nahm e n üb e r 400 m ² Fläc he , z. B. auf land wirtschaftlic h ge nutzte n 
Böd e n, ist e ine  e ige nständ ige  Bauge ne hm igung e rford e rlic h. 

 
De nkm alsc hutz 
Aufgrund  archäologisc he r Fund ste lle n in d e r Um ge b ung d e s Plange b ie te s, d ie  sic h z. T. 
b is in d e n Planb e re ic h hine in ausd e hne n könne n und  unte r d e r Be rüc ksic htigung, d ass 
noc h we ite re , b ishe r unb e kannte  Fund ste lle n inne rhalb  d e s Planungsb e re ic he s lie ge n 
könne n, sollte  vor Um se tzung d e r Planung e ine  qualifizie rte  Prosp e ktion m itte ls 
Bagge rsc hnitte n (ke ine  Ausgrab ung) e rfolge n. 
 
Grund sätzlic h könne n b e i Bod e ne ingriffe n Bod e nd e nkm äle r (kultur- und  / od e r naturge -
schic htlic he  Bod e nfund e , d . h. M aue rn, alte  Gräb e n, Einze lfund e  ab e r auch V e r-
änd e runge n und  V e rfärb unge n in d e r natürlic he n Bod e nb e sc haffe nhe it, Höhle n und  
Sp alte n, ab e r auch Ze ugnisse  tie risc he n und  / od e r p flanzlic he n Le b e ns aus e rd ge-
sc hic htlic he r Ze it) e ntd e c kt we rd e n.  
Die  Entd e c kung von Bod e nd e nkm äle rn ist d e r Stad t als Unte re  De nkm alb e hörd e  und  / 
od e r d e m  LW L-Archäologie  für W e stfale n, Auß e nste lle  O lp e  (Te l.: 02761-93750),       
Fax: 02761-937520) unve rzüglic h anzuze ige n und  d ie  Entd e c kungsstätte  m ind e ste ns d re i 
W e rktage  in unve ränd e rte m  Zustand  zu e rhalte n (§ 15 und  § 16 DSchG NW ), falls d ie se  
nic ht vorhe r von d e n De nkm alb e hörd e n fre ige ge b e n wird . De r Land sc haftsve rb and  
W e stfale n-Lip p e  ist b e re c htigt, d as Bod e nd e nkm al zu b e rge n, auszuwe rte n und  für 
wisse nsc haftlic he  Erforschung b is zu se c hs M onate  in Be sitz zu ne hm e n (§ 16 Ab s. 4 
DSchG NW ). 
 
Sonstige s 
Die  Norm  DIN 4109 (Schallsc hutz im  Hoc hb au), auf d ie  in d e n te xtlic he n Fe stse tzunge n 
zum  Im m issionsschutz ve rwie se n wird , lie gt b e i d e r Stad tve rwaltung W e rl (Rathaus, 
Fachb e re ic h III, Ab t. 63 - Bauord nung und  Hoc hb au) zur Einsic htnahm e  für je d e rm ann 
b e re it. 

PLANUNTERLAGE
Die  Planunte rlage , Stand  Fe b ruar 2013, e ntsp ric ht d e n Anford e runge n d e s § 1 d e r 
Planze ic he nve rord nung vom  18.12.1990. Die  Fe stle gung d e r städ te b aulic he n 
Planung ist ge om e trisc h e ind e utig.
W e rl, d e n 21.02.2014
ge z. Juchhe im
---------------------------------------
öffe ntlic h b e ste llte r V e rm e ssungsinge nie ur

De r Be b auungsp lan Nr. 83 "W altringe r W e g / Auf d e m  Hönninge n" 1. Änd e rung wurd e  
von d e r Ab t. Stad tp lanung, Straß e n und  Um we lt d e r Stad t W e rl aufge ste llt.
W e rl, d e n 21.02.2014
ge z. Pöp se l
---------------------------------------
i.A.

RECHTSGRUNDLAGEN 
 
§ 7 i.V .m . § 41 Ab s. 1 Satz 2 Bst. f d e r Ge m e ind e ord nung für d as Land  
Nord rhe in-W e stfale n (GO  NRW ) in d e r Fassung d e r Be kanntm ac hung vom     
14. Juli 1994 (GV . NRW . S. 666), zule tzt ge änd e rt d urc h Artike l 1 d e s Ge se tze s 
vom  9. Ap ril 2013 (GV . NRW . S. 194) 
 
§§ 1, 2, 8 b is 10 d e s Bauge se tzb uc he s (BauGB) in d e r Fassung d e r Bekannt-
m ac hung vom  23. Se p te m b e r 2004 (BGBl. I S. 2414), zule tzt ge änd e rt d urch 
Artike l 1 d e s Ge se tze s vom  11. Juni 2013 (BGBl. I S. 1548) i.V .m . d e r 
V e rord nung üb e r d ie  b aulic he  Nutzung d e r Grund stüc ke  (Baunutzungs-
ve rord nung – BauNV O ) in d e r Fassung d e r Be kanntm ac hung vom  23. Januar 
1990 (BGBl. I S. 132), zule tzt ge änd e rt d urch Artike l 2 d e s Ge se tze s vom       
11. Juni 2013 (BGBl. I S. 1548) 
 
§ 86 Ab s. 4 d e r Bauord nung für d as Land  Nord rhe in-W e stfale n (BauO  NRW ) in 
d e r Fassung d e r Be kanntm ac hung vom  1. M ärz 2000 (GV . NRW . S. 256), 
zule tzt ge änd e rt d urch Ge se tz vom  21. M ärz 2013 (GV . NRW . S. 142) 
 
Planze ic he nve rord nung vom  18. De ze m b e r 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zule tzt 
ge änd e rt d urch Artike l 2 d e s Ge se tze s vom  22. Juli 2011 (BGBl. I S. 1509) 
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Bebauun gsplan  Nr. 83

"Waltrin ger Weg / Auf dem  Hö n n in gen "
1. Ä n derun g

Übersichtsplan  M. 1:10.000
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EFH 103,69

EFH 103,53 (Garage ) EFH 101,49

EFH 101,49

EFH 101,68

EFH 101,46

EFH 100,79

EFH 100,79 EFH 100,82 EFH 100,82 EFH 100,82

EFH 102,16
EFH 102,34

EFH 102,49

EFH 102,15

EFH 103,00

EFH 103,00

EFH 103,06

EFH 103,21

WA GRZ 0,4
II o

 Dachn eigun g 15°- 45°
TH m ax.  7,50 m  ü. EFH
FH m ax. 12,00 m  ü. EFH

WA GRZ 0,4
II o

 Dachn eigun g 15°- 45°
TH m ax.  7,50 m  ü. EFH
FH m ax. 12,00 m  ü. EFH

WA GRZ 0,4
II o    ED    

 Dachn eigun g 15°- 45°
TH m ax.   4,50 m  ü. EFH
FH m ax. 10,00 m  ü. EFH
EFH 102,80 m  ü. NN

WA GRZ 0,4
I o    ED    

Dachn eigun g 15°- 45°
TH m ax.   4,50 m  ü. EFH
FH m ax. 10,00 m  ü. EFH
EFH 103,40 m  ü. NN

WA GRZ 0,4
II o

Dachn eigun g 15°- 45°
TH m ax. 4,50 m  ü. EFH
FH m ax.10,00 m  ü. EFH
EFH 102,40 m  ü. NN

WA GRZ 0,4
II o

 Dachn eigun g 15°- 45°
TH m ax   4,50 m  ü. EFH
FH m ax. 10,00 m  ü. EFH
EFH 102,90 m  ü. NN

WA GRZ 0,4
I o    ED    

Dachn eigun g 15°- 45°
TH m ax.   4,50 m  ü. EFH
FH m ax. 10,00 m  ü. EFH
EFH 102,20 m  ü. NN

WA GRZ 0,4
I o    ED    

Dachn eigun g 15°- 45°
TH m ax.  4,50 m  ü. EFH
FH m ax. 10,00 m  ü. EFH
EFH 102,50 m  ü. NN

WA GRZ 0,4
II o    ED    

Dachn eigun g 0° bis 45°
TH m ax.  6,00 m  ü. EFH
FH m ax. 10,00 m  ü. EFH
AH m ax.  7,00 m  ü. EFH
EFH 103,20 m  ü. NN

WA GRZ 0,4
II o    ED    

Dachn eigun g 0° bis 45°
TH m ax.  6,00 m  ü. EFH
FH m ax. 10,00 m  ü. EFH
AH m ax.  7,00 m  ü. EFH
EFH 103,60 m  ü. NN

WA GRZ 0,4
II o    ED    

Dachn eigun g 0° bis 45°
TH m ax.   6,00 m  ü. EFH
FH m ax. 10,00 m  ü. EFH
AH m ax.  7,00 m  ü. EFH
EFH 104,30 m  ü. NN

WA GRZ 0,4
II o    ED    

Dachn eigun g 0° bis 45°
TH m ax.  6,00 m  ü. EFH
FH m ax. 10,00 m  ü. EFH
AH m ax.  7,00 m  ü. EFH
EFH 103,60 m  ü. NN

WA GRZ 0,4
II o    ED    

Dachn eigun g 0° bis 45°
TH m ax.   6,00 m  ü. EFH
FH m ax. 10,00 m  ü. EFH
AH m ax.  7,00 m  ü. EFH
EFH 104,30 m  ü. NN
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